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Völlenerfehn, Lk. Leer (Nds). Am Freitagmittag 
ist es in Völlenerfehn zu Feuer in einer Autowerk-
statt gekommen. Ein Pkw, der in der Werkstatt 
auf einer Hebebühne stand, war in Brand gera-
ten. Drei Menschen wurden bei Löschversuchen 
leicht verletzt.

Um 12:02 h erreichte der Notruf aus Völlenerfehn die 
Regionalleitstelle. 

Es kam in einer als Werkstatt genutzten Halle gegen 
12:00 h zu einem Brand. 

Noch vor Eintreffen der Feuerwehr versuchten der 
50-jährige Hallenbesitzer und zwei weitere Männer 
den Brand zunächst selbstständig zu löschen. Hier-
bei wurden sie leicht verletzt. Durch den Rettungs-
dienst wurde der 50-Jährige zur weiteren Untersu-
chung vorsorglich in ein Krankenhaus gebracht. die 
zwei weiteren Personen erlitten dabei eine Rauch-
gasintoxikation und mussten mit dem Rettungsdienst 
ebenfalls in ein Krankenhaus gebracht werden.

Bereits auf der Anfahrt der ersten Einsatzkräfte war 
eine massive Rauchentwicklung festzustellen. Vor 
Ort begannen die Feuerwehren aus Völlenerfehn, 
Mitling-Mark, Steenfelde und Ihrhove sofort mit den 
Löscharbeiten. Diese konnten wegen der extremen 
Rauchentwicklung nur unter umluftunabhängigem 
Atemschutz durchgeführt werden. 

Der Brand konnte durch die Feuerwehr, die mit 15 
Fahrzeugen und 50 Einsatzkräften vor Ort war, ge-
löscht werden. 

Nach ersten Ermittlungen der Polizei geriet ein auf ei-
ner Hebebühne befindlicher Pkw in Brand. Durch die 
Hitzeentwicklung kam es im Weiteren auch zu einem 
Gebäudeschaden. 

Die Einsatzleitung forderte noch in der Anfangspha-
se die Drehleiter der Feuerwehr Papenburg nach. 
Ebenfalls aus Papenburg rückte noch ein Tanklösch-
fahrzeug aus. Nach rund einer Stunde war das Feuer 
gelöscht. Die Nachlösch- und Aufräumarbeiten zo-
gen sich noch etwas hin, sodass der Einsatz gegen 
13:45 h beendet werden konnte.
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